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fataler fortachrttt.
(Siegte eines armen 9teafttDnärS".)

©icf), meine © o mmet f t if che mieber grüfot tcf) im Sommerfonnenfdjein ;

3d) rrjetf)t' bir mandjeë meiner Bieber, fo oft icf) febrte bei bit ein.
©o berrttdj tiegft bu ba, umgeben con blütj'nber Sllmen reimet Spracht,
SBon SBergen, bie 5utn ©immef ftteben '8 fjat oft mid) fangeêftof) gemadjt.

©odj, bafj e8 immer fönnt' fo bleiben, roat bodj, adj. nut ein fdjönet 2Bab>.
SBatum benn mufet' bet %o 1 1 f d) ti tt tteiben aud) bid), âu bauen eine Sa t) n

3ar foftet' e8, ju bir ju ft e i g e n midj bieSmaf feinen ©ropfen © dj ro e i fe

©od) broben bött' idj mit Stbletctjen, bafe mit ber SBafjn aud) ftieg ber SB reis!
Unb btefer gortfdjritt* ftimmt mid) ttübe, bat in bin idj 3teaftionät*;
©o getn id) mettet bei btr btiebe mein SBeutet butbet'S nimmermebr.
3d) fd)tag mict) feitmärts in bi e SBetge, bie nod) b e r gortfcfjtitt ni d) t ergriff,
SÄd), ein Sßoet ift rote 'ne ßerd)e, uerjagt com ßofomotioenpfiffl

Mcbltauvcrwunsch.
ÜJtebttau madjt grau SD7ann, grau unb Jtinb,
Otftnb, SfJiagb, flnedjt! SBte fdjledjt, roenn SDtefjt

©ie ©cet com SBein am Otbetn ergrimmt roegnimmt;
SBaS gut in'8 SStut einläuft, erfäuft ben Schmers,
©aS ©erj roitb ftofj! ©od) fol ©u Sau, bu Sau!
©u 3Bid)t, gefjt'8 nidjt I ©inroeg, Softeg,
SBom ©eufel, ber ben SBetn oerbitbt,
©afe un8 ©umot unb gteube ftitbt 1

Hus der Schule.
ßefjtet: SBit fjaben alfo gefjört: ©in grünes Jtleib ttägt ber

Säger, ber görfter. SBer trägt fetner ein grünes Bleib?"
©er fleine Slbolf: ©ie ßei djenbegleiter.*

I JIn elvoir-Bark
Tramhaltestelle Seestrasse. Schönster Garten von Zürich.
Prachtvolles Panorama auf See und Gebirge. Crosse Terrassen.
Elegante Lokalitäten für Hochzeiten. Vereine, Gesellschaften. Kaffeekränzchen
und Familienessen. Feine, schmackhafte Küche. Diners und Soupers. Prima
Weine: Pilsner-, Münchner- und HUrlimann-Bier empfiehlt bestens 156

A. Ziegler.Llschke.

Stanserborn
1900 Meter Uber Meer. IOO Meter höher als Rigi-Kulm.

Lohnendste und billigste ßoebgebirgs«

xcursiom Elektrische Bahn.
151Tabrzeit 1 Stunde.

taxe ab Stans : Retour 10 Tr., Sonntags 6 Tr.

Luftkurort Walzenhausen.
682 m. ü. Meer.

Saisondauer 15.

Kurhaus Walzenhausen. SS5SSL

800 m über dem Bodensee.
April bis Ende Oktober.

Schenkel,
Hotel Rosatsch St. Moritz

Neues, modernes, mit allem Komfort ausgestattetes Etablissement,
Wandelterrassen, geräumige Säle, Zimmer mit Balkons, Bäder, Douchen,
Zentralheizung, neueste sanitarische Einrichtungen. Telephon. Post
und Telegraph in der Nähe. Terminus der Drahtseilbahn. Restauration
zu jeder Tageszeit. Pensionspreis von 6 Fr. an aufwärts, nach Wahl
der Zimmer und Jahreszeit. In prachtvoller Lage, Bodensee, Panorama,
grosser Park. Waldspaziergänge in der Nähe. Drahtseilbahn Rheineck-
Walzenhausen. UI

Café Restaura
Zürich (Habis-Bahnhof)

Neueröffnet.
Einziger Ausschank des bekannten Mathaeserbräu, sowie

des Ia. Fürstenbergbräu. Soignierte Küche.

Diners von 12 2 Uhr. Gewählte Abendplatten.
Auserlesene reelle Landweine. 98

nt Royall

Ltithy's Haarpetrol

ist einzig zur Erzeugung eines
schönen Haarwuchses und
Beseitigung der lästigen Schuppen.
Tausende von Anerkennungsschreiben.

Auch in verzweifelten
Fällen sicherer Erfolg. Fr.

2.50 per Flasche. Versand überall
hin. 79

Alleindépôt: A. Lüthy, Apotheker,
St. Verena-Apotheke, Baden (Schweiz).

is
f. Zeitungen, Kataloge etc. £>

Ernst Doelker. Militärstrasse 4850.
elektr. Betrieb, - Zürich - Telephon 394.

EtÄTOSCHE BAHN

Verlangen Sie im Restaurant

EXPOSITION INTERNAT. BRÜSSEL jüf)R
GRAND PRIX mit GOLD. MEDAILLE ilHÜ

7!« HUHN' Laufenburg def. 24. Aug.
t» 1 1 U 14 II L) Menzingen 30. Juli - -

WW LOSE
von Laufenburg nnd Menzingen, sowie
vom Dampfboot Aegeri u .Cöscheneralp-
Umer-boden-Kapellenlose versendet a
1 Fr. nnd Listen à 20 Cts. das
Hauptversanddepot Frau Haller.Zug. Haupttreffer
5000, lu.OüO bis 30,009 Fr. Auf 10 ein
Gratislos, wenn auch von allen Sorten.

Verlangt überall

beste alkoholfreie

Erfrischungs- u. Gesundheitsgetränke

der Gegenwart

Vertrieb; Kaspar WidcrKehr
zum Schneeberg

Teleph.. 2280 Spiegelgasse 27 Teleph. 2280

Zürich I. 88

fataler fortsckrîtt.
(Elegie eines armen Reaktionärs'.)

Dich, meine Sommerfrische wieder grützt ich im Sommersonnenschein;
Ich weiht' dir manches meiner Lieder, so oft ich kehrte bei dir ein.
So herrlich liegst du da, umgeben von blüh'nder Almen reicher Pracht,
Von Bergen, die zum Himmel streben 's hat oft mich sangesfroh gemacht.

Doch, dasz es immer könnt' so bleiben, war doch, ach nur ein schöner Wahn.
Warum denn mutzt' der Fortschritt treiben auch dich, zu bauen eine Bahn?
Zwar kostet' es, zu dir zu st e i g e n mich diesmal keinen Tropsen Schweis?,
Doch droben hört' ich mit Erbleichen, datz mit der Bahn auch stieg derPreisl
Und dieser .Fortschritt' stimmt mich trübe, darin bin ich .Reaktionär';
So gern ich weiter bei dir bliebe mein Beutel duldet's nimmermehr.
Ich schlag mich seitwärts in di e Berge, die noch d e r Forlschritt ni ch t ergriff.
Ach, ein Poet ist wie 'ne Lerche, verjagt vorn LokomotivenpfiffI

jvlekltauverwunsck.
Mehltau macht grau Mann, Frau und Kind,
Gesind. Magd, Knecht! Wie schlecht, wenn Mehl
Die Seel vom Wein am Rhein ergrimmt wegnimmt;
Was gut in's Blut einläuft, ersäuft den Schmerz,
Das Herz wird sroh! Doch so! Du Tau, du Sau!
Du Wicht, geht's nicht! Hinweg, Kolleg,
Vom Teufel, der den Wein verdirbt.
Datz uns Humor und Freude stirbt!

Kus cle? 8àle.
Lehrer: Wir haben also gehört: Ein grünes Kleid trägt der

Jäger, der Förster. Wer trägt ferner ein grünes Kleid?"
Der kleine Adolf: .Die Leichenbegleiter.'

1>k»mt>sltostoils Sssstrssso. 8ciicmster lZsrten von liirià
prsentvolies panorama aus 8se unä lZebirge. Orosss l'srrssssn.
Liegsnte rnicsiitàcen lur ^oàeNen, Vereins. Keseiiscnzllen. Xslieeicràn-cken
unci ?->miiiene»sen. keine, scnmscknglte Xucke, Dîners unci Soupers. ?rims
Weine- Pilsner-, iiililncnnsr- unci Nclr!imsnn-iZier smnlisiilt desisns löö

Xiexler-l^iscNke.

Ztanserhorn
--------- lSVV IVIstsr lldsr iVlsvr. loo IVIstsr nölior sis ktiZi-KuIm. ----------

Lobnenctste unc! billigste stochgebirgs-

excursion. elektrische Sahn.
151fadrzeit i 5tunî

raxe ab 5tans: stetour 10 7r., Sonntags 6 fr.

682 m. ü- Xlssr.
Ssisoriclsusr i!Z.

8l)t) rn übsr äsm kZoäsnsss.
Hpril dis ii-ricio olctokor.

ttotei «osstscnSriViorit-
Xeuss, niocisrnss, rnit nilsm Komfort ccuscrsslsttsres IZtkckiissemsnt.

VVanclsltsrrnsssn, Ksräumi^s Säle. Limmer mir lZalicoirs, kiàclsr, vouoNsn,
^entrallisixunK, nsussts ssnitarisciks lZinric-Ntunzksn. lölsption- Post
uncl l'sisxrank in clsr Xàtis- fsrminus cisr Vr-rNtssilksNn- lìestnurntion
xu ^jscisr licxssxoit. psnsionsprsls von 6 k'r- an g.ui>vtirts, nnoN WaNI
cisr /.immer uncl ^cinrssài. In prs<-Nì»c>Nsr l.->ss, Socisnsss, r»->nc>rx>ms,

Srosssr k»->r>c. Ws!cisp»i!srsÄr>ss !n cisr IXàNs. llrÄNtssiii>il>ii> Iiiieiu> ^!<'
^Vîìlxsnilaussn. 111

Laie keZtaui'a
^üriek (llsbiL-kallllliof)

Neueröffnet.
I-iniiger Ausschank lies bekannten IVIstiissssi-dräu, sowie

cies lu. lìstenbergbràu. 8oignierte Küoiie.
Dîners von 12 2 là. Kewâlilte àoenciplàn.

Auserlesene reelle l.snàeine. «8

ist sinnig dur Lr^suAnng einss
sekönsn I^aarvvuoksss nnä Vs-
ssitigung äsr làstigsn Lobuppsn.
I'ausenäs von ^nsrksnnungs-
sclrrsibsn. ^uob in vsrdwsil'sl-
tsn k'àllsn siebersr Lrt'olg. k'r.
2.50 per k'Iasobs- Vsrsanä übsr-
all bin. 79

^llsinäspot: ^. t.ütnv, .^.potksker,
8t-Vere»l>-<i>ot>ieIie. vsclea <8cd««ii>-

UM
i. Leitungen, Kataloge eto. Ä

l-rnsi Iloelker. iVlilitàrstrasss 4850.
slsinr- ttstrisk, - ^ürlcl, - IslspNon 3A.

elä!7rilüc!ll: g^Nrl

Verlsntzen 5ie im Zîeztsursnt

lZNAl^v I-ItIX wil MV.MNII.l,e 1^
7><, >,«,««« » >.i,ursnr>urs clsf. Z4. /^us.
^lilillUNg, ^isniinson W. ^u>i - -

l-0SL
von I.k>ufsr>burs unci ^sni!ns«r>, sovis
vom i0e>rnotdc>c>î ^«ssri u .oüsc-Nsnsrä!»-
Urnsr»dc>cisn»Xsps>>sn>os« vsrssnclst cc
1 I^r. unci Listen à 20 c:rs. clas «supcvor-
ssnclcispc>î^r->u »->»sr,2us- i l.cuptti'ktfsr
MV0, IUM0 dis 30,"0S ?r. àt 10 sin
t-rÄtlsIos, ^snn sucN vonnUsn Sortsn.

Vei-Iclligi überall

bk8le ààlfs-kis
^^180^1198- u. lZe8uncjllàgeii'àlll<e

tlei' Kegenvvai't

iuni Scztirisolzsrs

?s1sxu. 2230 8piegeIgSSSe 27 IslsM. 2280
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